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Stadt Zeitz Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Zeitz  

„Planung zur energetischen Optimierung der Kläranlage Göbitz“   

 
 
Verbindliches Angebot  
für Honorare und sonstige auftragsbezogene Kosten 
 
 
 
Einreichungsfrist:   10.06.2025 – 11:00 Uhr 

 
 
 
Einreichungsort:  ausschl. elektronisch über eVergabeplattform 
 
 

 

 

Bieter:  Name:        

          

  Anschrift:       

          

  E-Mail:        

  Tel. / Fax:       

 
 
 
 
Nebenangebote:   nicht zugelassen 
 
 
Bindefrist:     11.09.2023 
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Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten 

 

 

Angebot 

 
 

• Pos. 0X.0X. Nebenkostensatz für nachfolgend 
angebotene Grundhonorare 
Mit dem angebotenen Nebenkostensatz sind insbesondere 
folgende Leistungen abgegolten:  

• das Bereithalten des eigenen Büros, einschl. der 
eigenen Infrastruktur 

• bei Bedarf Sicherstellung einer Präsenzinfrastruktur 
am Ort der Projektausführung 

• sämtliche Kosten für Datenübertragung oder 
Versandkosten (Post- und Fernmeldegebühren) 

• sämtliche Vervielfältigungskosten, einschließlich der 
Lieferung von 4 analog und 2 digital ausgefertigten 
Ergebnisdokumentationen zu jeder beauftragten 
Projektstufe nach deren Abschluss  

• Formate für Datenlieferungen: xlsx-Formate, dxf-
Format, dwg-Format, GEAB-Formate 

• alle erforderlichen Plan- und 
Dokumentationslieferungen  an die am Bau / Projekt 
Beteiligten (Baufirmen, Planungsbüros, Gutachter, 
Behörden, ... - 2-fach analog für bauausführende 
Unternehmen),  

• sämtliche Reisekosten (Fahrt- und 
Übernachtungskosten, Trennungsentschädigungen). 

 
 
 

 

      %-Zuschlag auf Grundhonorar  

  
0,00 % (Wertungsmaximum) 

5,00 % (Wertungsminimum) 
 

Eine höhere Vergütung als 5,00 % Zuschlag auf 
das Grundhonorar (§§ 43, 51, 55, 26, 39, 34 
und 47 HOAI) ist ausgeschlossen. 

 

• Pos. 0X.0X. 
Umbauzuschlag für Leistungsbereich §43 HOAI 
Ingenieurbauwerke 
  

 

      % Zuschlag 

 
0,00 % (Wertungsmaximum) 

20,00 % (Wertungsminimum) 
 

Eine höhere Vergütung als 20,00 % 

Umbauzuschlag ist ausgeschlossen. 

 

• Pos. 0X.0X. 
Umbauzuschlag für Leistungsbereich §55 HOAI 
Technische Ausrüstung (z.Bsp. Umstellung der Belüftung) 
  

 

      % Zuschlag  

 
0,00 % (Wertungsmaximum) 

20,00 % (Wertungsminimum) 
 

Eine höhere Vergütung als 20,00 % 

Umbauzuschlag ist ausgeschlossen. 

 

• Pos. 0X.0X. 
mittlerer Kalkulationsstundensatz für besondere 
Leistungen 
  

 

       € netto pro Kalkulationsstunde 

 
Wertungsgrundlage: 100 Stunden (ausschl. als 

Grundlage für die vergleichende Wertung der 

Angebote)  
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Objektplanung Ingenieurbauwerke – Leistungsbereich § 43 HOAI 
 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 

• Pos. 0X.0X. 
Grundhonorar § 43 HOAI LPH 1 bis 4 
 

Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 43 HOAI, unter Berücksichtigung der § 6 Abs. 1 sowie § 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen 
anrechenbaren Kosten: 
 
 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

III (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

XXXXX    € netto               
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

Mindestsatz § 43 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 43 HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 44 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
 

 

• Pos. 0X.0X OPTION 
Grundhonorar § 43 HOAI LPH 5 bis 9  

Honorar für Grundleistungen LPH 5 bis 9 Leistungsbereich 
§ 43 HOAI, unter Berücksichtigung der § 6 Abs. 1 sowie § 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen 
anrechenbaren Kosten: 
 
 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

III (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

XXXXX    € netto             
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 43 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 5 bis 9 im 

Sinne § 43 HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 44 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
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Fachplanung Tragwerksplanung – Leistungsbereich § 51 HOAI 
 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 

• Pos. 0X.0X. 
Grundhonorar § 51 HOAI LPH 1 bis 4 
 

Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 51 HOAI für Ingenieurbauwerke, unter Berücksichtigung 
der § 6 Abs. 1 sowie § 11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der 
vorgegebenen anrechenbaren Kosten: 
 
 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

III (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

XXXXX    € netto               
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

Mindestsatz § 52 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 51 HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 52 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
 

 

• Pos. 0X.0X. OPTION 
Grundhonorar § 51 HOAI LPH 5 und 6  
Honorar für Grundleistungen LPH 5 und 6 
Leistungsbereich § 51 HOAI für Ingenieurbauwerke, unter 
Berücksichtigung der § 6 Abs. 1 sowie § 11 Abs. 2 HOAI 
auf Grundlage der vorgegebenen anrechenbaren Kosten: 
 
 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

III (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

XXXXX    € netto     
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 52 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 5 und 6 im 

Sinne § 51 HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 52 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
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Fachplanung Technische Ausrüstung (AG 1, 2 und 7.2) – Leistungsbereich § 55 HOAI  

 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 
 

• Pos. 0X.0X. 
Grundhonorar § 55 HOAI (AG 1, 2 und 7.2)  
LPH 1 bis 4  
 

Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 55 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

KG 

DIN 

276 

Honorar-zone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare 

Kosten (netto) in € 

410 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

420 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

470 II (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

 

XXXXX    € netto      
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 56 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 55 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 56 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  

 
 
 

• Pos. 0X.0X. OPTION 
Grundhonorar § 55 HOAI (AG 1, 2 und 7.2)  
LPH 5 bis 9  
 

Honorar für Grundleistungen LPH 5 bis 9 Leistungsbereich 
§ 55 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

KG 

DIN 

276 

Honorar-zone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare 

Kosten (netto) in € 

410 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

420 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

470 
II 

(vorläufig) 
Basissatz XXXX 

 

 

 

XXXXX    € netto 

(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 56 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 5 bis 9 im 

Sinne § 55 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 56 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
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Fachplanung Technische Ausrüstung (AG 4, 5 und 8) – Leistungsbereich § 55 HOAI  

 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 
 

• Pos. 0X.0X.  
Grundhonorar § 55 HOAI (AG 4, 5 und 8)  
LPH 1 bis 4 (E/MSR-Technik) 
 
Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 55 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

KG 

DIN 

276 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare 

Kosten (netto) in 

€ 

440 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

450 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

480 II (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

 

XXXXX    € netto    
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 56 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 55 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 56 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  

 
 
 

• Pos. 0X.0X. OPTION 
Grundhonorar § 55 HOAI (AG 4, 5 und 8)  
LPH 5 bis 9 (E/MSR-Technik) 
 
Honorar für Grundleistungen LPH 5 bis 9 Leistungsbereich 
§ 55 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

KG 

DIN 

276 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare 

Kosten (netto) in 

€ 

440 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

450 II (vorläufig) Basissatz XXXX 

480 II (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

 

XXXXX    € netto        
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 56 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 5 bis 9 im 

Sinne § 55 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 56 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
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Landschaftspflegerischer Begleitplan – Leistungsbereich § 26 HOAI (untergeordnet) 
 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 
 

• Pos. 0X.0X.  
LPH 1 bis 4 § 26 HOAI 
 

Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 26 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle   

 

kalkulatorischer 

Flächenansatz  

  

I (vorläufig) Basissatz 90.000,00 m² 

    

 

 

 

XXXXX    € netto        

(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 28 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 26 HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 28 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
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Objektplanung Gebäude und Innenräume – Leistungsbereich § 34 HOAI (untergeordnet) 
 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 
 

• Pos. 0X.0X.  
LPH 1 bis 4 § 34 HOAI  
 

Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 34 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

II (vorläufig) Basissatz XXXX 

   
 

 

XXXXX    € netto      
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 35 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 35 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 35 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
 

 

• Pos. 0X.0X.  
LPH 5 bis 9 § 34 HOAI  OPTION 

 

Honorar für Grundleistungen LPH 5 bis 9 Leistungsbereich 
§ 34 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

II (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

XXXXX    € netto     
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 35 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 9 im 

Sinne § 35 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 35 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
 



 

 
Stadtwerke Zeitz Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung Zeitz 

„Planung zur energetischen Optimierung der Kläranlage Göbitz“    

● Entwurf Formblatt Kostenangebot  ●                                                                                                                                         Seite 9 von 12 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Objektplanung Freianlagen – Leistungsbereich § 39 HOAI (untergeordnet) 
 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 
 

• Pos. 0X.0X.  

LPH 1 bis 4 § 39 HOAI 
 

Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 39 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

I (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

XXXXX    € netto      
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 40 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 39 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 40 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
 

 

• Pos. 0X.0X. OPTION 
LPH 5 bis 9 § 39 HOAI  

 

Honorar für Grundleistungen LPH 5 bis 9 Leistungsbereich 
§ 47 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

I (vorläufig) Basissatz XXXX 
 

 

XXXXX    € netto      
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 40 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 5 bis 9 im 

Sinne § 39 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 40 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
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Objektplanung Verkehrsanlagen – Leistungsbereich § 47 HOAI (untergeordnet) 
 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 
 

• Pos. 0X.0X.  

LPH 1 bis 4 § 47 HOAI 
 

Honorar für Grundleistungen LPH 1 bis 4 Leistungsbereich 
§ 47 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 
 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

II (vorläufig) Basissatz XXXX 

    
 

 

XXXXX    € netto  
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 48 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 1 bis 4 im 

Sinne § 47 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 48 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
 

 

• Pos. 08.07.02 OPTION 
LPH 5 bis 9 § 47 HOAI  

 

Honorar für Grundleistungen LPH 5 bis 9 Leistungsbereich 
§ 47 HOAI, unter Berücksichtigung der §§ 6 Abs. 1 sowie 
11 Abs. 2 HOAI auf Grundlage der vorgegebenen Kosten  

 

- anrechenbare Kosten  
(vorläufige Kostenschätzung, ausschl. für die vergleichende 
Wertung der Angebote!): 
 

 

Honorarzone  

(für Wertung) 

Auskömmlichkeits-

schwelle  

für Honorarsatz 

 

anrechenbare Kosten 

(netto) in € 

II (vorläufig) Basissatz XXXX 

    
 

 

XXXXX    € netto   
(Auskömmlichkeitsschwelle, 

Vergütungsobergrenze) 
 

 

 

 

Mindestsatz § 48 HOAI abzgl.       %  
 

 

 

 

Erläuterung zur individualvertraglichen 

Vereinbarung in dieser Position: 

Für die geplante Beauftragung der LPH 5 bis 9 im 

Sinne § 47 (1) HOAI wurde das Grundhonorar nach 

Honorartafel § 48 HOAI sowie den Vorgaben zu 

Honorarzone und –satz ermittelt.  

Dieses ermittelte Honorar wird in diesem Vorhaben 

als Auskömmlichkeitsschwelle und zugleich als 

vergütungsfähige Obergrenze angesehen 

(individualvertragliche Vereinbarung), um die 

abgeforderten Grundleistungen in gefordertem 

Inhalt, Umfang und Qualität unter leistungs- und 

wirtschaftlichkeitsbezogenen Gesichtspunkten 

qualitativ zu sichern.  
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Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

 

• Pos. 0X.0X. 

Numerische Strömungssimulation (CFD-Simulation) für 
Belebungsbecken, Vorklärbecken und Faulbehälter 

 

 

                        € netto pauschal 
 
 

 

• Pos. 0X.0X. 

Aufbau eines dynamischen Simulationsmodells der ZKA 
Göbitz für die Vorzugsvariante im Rahmen der 
Entwurfsplanung zur Untersuchung energetischer und 
verfahrenstechnischer Optimierungen mit der 
Simulationssoftware Simba in der Version 6.0 
 

 

                        € netto pauschal 
 
 

 

• Pos. 0X.0X. 

Fortschreibung/Ergänzung vorhandener 
Artenschutzfachbeitrag 
 

 

                        € netto pauschal 
 
 

• Pos. 0X.0X. OPTION 
Umweltverträglichkeitsvorprüfung nach UVPG Land 
Sachsen Anhalt 
 

 

                        € netto pauschal 
 

• Pos. 0X.0X. OPTION 
Umweltverträglichkeitsprüfung nach UVPG Land Sachsen 
Anhalt 
 

 

                        € netto pauschal 
 

 

• Pos. 0X.0X. 

Erarbeitung einer Aufgabenstellung für die Durchführung 
und Auswertung von Materialprüfungen/Betongutachten für 
vorhandene Bausubstanz, welche Bestandteil der 
Vorzugsvariante der energetischen Anlagenoptimierung ist. 
 

 

                        € netto pauschal für 

     1 Aufgabenstellung 
 

Wertungsgrundlage: 5 Aufgabenstellungen 

(ausschl. als Grundlage für die vergleichende 

Wertung der Angebote) 
 

 

• Pos. 0X.0X. 

Erstellung von Aufgabenstellung für planungs- und 
baubegleitende Vermessung  
 

 

                        € netto pauschal für 

      1 Aufgabenstellung 
 

Wertungsgrundlage: 5 Aufgabenstellungen 

(ausschl. als Grundlage für die vergleichende 

Wertung der Angebote) 
 

• Pos. 0X.0X. 

Erstellung von Aufgabenstellung für Baugrunduntersuchungen 
 

 

                        € netto pauschal für 

      1 Aufgabenstellung 
 

Wertungsgrundlage: 5 Aufgabenstellungen 

(ausschl. als Grundlage für die vergleichende 

Wertung der Angebote) 
 

 

• Pos. 0X.0X. 

Brandschutznachweis und Wärmeschutznachweis im 
Rahmen der Genehmigungsplanung 
 

 

                        € netto pauschal 
 

 

• Pos. 0X.0X.  
Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der untersuchten 
Maßnahmen anhand von Lebenszykluskosten im Rahmen 
der Vorplanung 
 

 

                        € netto pauschal 
 
 

• Pos. 0X.0X.  
Wärme- und Energiebilanz im Rahmen für die ZKA Göbitz 
inkl. der neuen Verfahrensstufen im Rahmen der 
Entwurfsplanung 
 

 

                        € netto pauschal 
 
 

• Pos. 0X.0X.  
Ex-Schutzkonzept im Rahmen der Entwurfsplanung  

 

                        € netto pauschal 
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Wertungsmatrix zum verbindlichen Angebot: 
Das eingereichte Angebot wird als Zuschlagskriterium 0X (Preis/ Kosten) innerhalb der Zuschlagskriterien 

mit einem Anteil von XX % von der Gesamtwertung berücksichtigt. 

Zur Wertung des Zuschlagskriteriums 0X wird entsprechend der eingereichten Honorarangebote für die 

abgefragten Leistungen eine Honorarzusammenstellung durch die Vergabestelle durchgeführt. 

Das Honorarangebot mit dem niedrigsten Honorar erhält XX Punkte. 

X Punkt erhält ein Angebot wenn die Honorarsumme 50 % über dem günstigsten Angebot und 

noch darüber liegt. 

Die Punktewertung für dazwischenliegende Honorarsummen erfolgt über lineare Interpolation. 
 

Die nachstehende Unterschrift gilt für alle Bestandteile des Angebotes einschließlich der aufgeführten verbindlichen 

Honorarbedingungen mit einer Bindefrist bis 11.09.2025 

 
Datenschutzhinweis: 

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt ausschließlich auf Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen nach Art.6 Abs.1b 

EU-DSGVO zur Durchführung von vorvertraglichen Maßnahmen und / oder zur Erfüllung des Vertrages (Projektaufgabe). Gemäß Art. 13 

EU-DSGVO erheben wir zu diesem Zweck personengebundene Daten, die auf Sie persönlich beziehbar sind (z.B. Name, Geburtsdatum, 

Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Berufsstandsnachweis, Qualifikationsabschlüsse, Weiter-bildungsnachweise, …). 

Jeder Teilnehmer erklärt mit seiner Unterschrift, dass er zur Weitergabe der personenbezogenen Beschäftigtendaten berechtigt ist bzw. 

die betroffenen Personen in die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten eingewilligt haben. 

Jeder Teilnehmer willigt durch seine Unterschrift ein, dass seine personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit diesem Vorhaben in 

Form einer automatisierten Datei geführt werden. Eine Datenübermittlung an Dritte erfolgt unter Einhaltung der gesetzlichen 

Bestimmungen nur im Rahmen der Erfüllung der Projektaufgabe / des Vertrages. Eine Benutzung der Daten über den Rahmen des 

Projektes / Vertrages hinaus erfolgt nicht. Nach Entfallen des jeweiligen Verarbeitungs- bzw. Nutzungszweckes sowie der Abgeltung 

gegenseitiger Ansprüche gelten einschlägige Aufbewahrungs- und Haftungsfristen. Nach Ablauf dieser gesetzlichen Fristen erfolgt die 

Löschung bzw. Vernichtung der Daten.  

Sie können jederzeit gemäß Art. 21 der EU-DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer betreffenden personenbezogenen Daten 

einlegen.  
 

Geplante Positionen im Zuschlagskriterium Preis/ Kosten Angebot 

• Pos. 0X.0X.  
Erwirken der immissionsschutzrechtlichen Genehmigung 
für das Vorhaben „Errichtung und Betrieb des 
Blockheizkraftwerks inklusive zugehöriger Anlagenteile und 
Nebenanlagen“ nach § 4 in Verbindung mit § 19 Abs. 3 des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) und Nr. 
1.2.2.1 und 9.1.1.2 des Anhangs 1 der Vierten Verordnung 
über genehmigungsbedürftige Anlagen (4. BImSchV) 
 

 

                        € netto pauschal 
 

• Pos. 0X.0X.  
Aufgabenstellung für Sondierungsbereiche 
Kampfmittelsondierung, einschl. Begleitung der 
Sondierungsarbeiten  
 

 

                        € netto pauschal 
 

• Pos. 0X.0X.  
Präsentation der Zwischen- und Arbeitsergebnisse als 
PowerPoint-Präsentation beim AG. Es ist von insgesamt 5 
Präsentationsterminen auszugehen (2 Termine LPH 2, 2 
Termine LPH 3 und 1 Termin LPH 4) 

 

                        € netto pauschal für 

     1 Termin 
 

Wertungsgrundlage: 10 Termine (ausschl. als 

Grundlage für die vergleichende Wertung der 

Angebote) 
 

N.N.  
Der Katalog der Besonderen Leistungen ist abhängig von der 
weiteren Projektentwicklung und der Entwurfslösung und kann im 
weiteren Verlauf fortgeschrieben werden. 

 

 


